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Rüsselsheim, den 26.11.2020 
 
 
 
 

NIEDERSCHRIFT 
 

der öffentlichen Sitzung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses 
 

vom Dienstag, den 03.11.2020 um 18:00 Uhr 
 
 

 „A“ 
 
TOP 1 Genehmigung der letzten Niederschrift 

 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 22.09.2020 wird in der vorgelegten Form einstimmig 
genehmigt.  
 
 
TOP 2 Vorstellung Sozialpsychiatrischer Verein Kreis Groß-Gerau e.V. sowie 

Vorstellung der GWA-Arbeit Berliner Viertel 
Referent*in: Herr Schwaab und Frau Agel 

 
Herr Schwaab und Frau Agel stellen die Arbeit des Sozalpsychiatrischen Vereins sowie die 
Gemeinwesenarbeit im Q 17 vor und beantworten Fraen der Mitglieder. 
 
 
TOP 3 Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 

einschl. Fortschreibung zum Haushaltsplanentwurf 2021 
DS-Nr. 776/16-21 und DS 776a/16-21 

 
Der Ausschuss hat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 sowie die Finanzplanung 
(Investitionsprogramm und Finanzplan) für den Zeitraum 2020 – 2024 in 1. Lesung beraten. 
 
Fragen der Mitglieder werden beantwortet. 
 
Frau Stadtv. Kropp bittet, die fehlenden Produktinformationen im Produkthaushalt auszufüllen. 
Herr Bürgermeister Grieser weist auf die diesbezügliche interfraktionelle Arbeitsgruppe der 
Stadtverordnetenversammlung hin. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beantagt einstimmig, dass die Sachkonten „Programmkosten“ bei den 
Kostenstellen, die für die Kinder- und Jugendarbeit relevant sind (060245120, 060245150, 
06024516, 060546000, 0605546100) von pauschalen Kürzungen ausgenommen werden. 
 
Herr Stadtv. Prof. Dr. Flörsheimer stellt mehrere Fragen zum GPR-Klinikum. 
Es wird gebeten, die Fragen schriftlich einzureichen. 
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TOP 4 Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den 
Zeitraum 2020 – 2024 
DS-Nr. 777/16-21 

 
Der Ausschuss hat die Finanzplanung (Investitionsprogramm und Finanzplan) für den Zeitraum 
2020-2024 in 1. Lesung beraten. 
 
 
TOP 5 Darlehen und Bürgschaften 

Bericht des Magistrats zur Kenntnisnahme 
Bezug: Antrag Nr. 48 der SPD, WsR und Linke/Liste Solidarität Fraktionen 
vom 28.11.2016 
DS-Nr. 778/16-21 

 
Der Ausschuss nimmt denBericht zur Kenntnis. 
 
 
TOP 6 Etablierung einer nicht aufsuchenden Wochenbettambulanz der GPR gGmbH 

DS-Nr. 789/16-21 
 
Herr Bürgermeister Grieser erläutert die Vorlage. 
 
Frau Stadtv. Hempel erkundigt sich nach der Berechnung der Personal-Stundensätze. 
 
Frau Stadtv. Rücker fragt nach, ob zur Entlastund des Pflegepersonals die Terminvereinbarung in 
die Verwaltung verlegt werden kann. 
 
Die Verwaltung wird beide Nachfragen mit dem GPR-Klinikum klären. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung einstimmig, der Vorlage 
zuzustimmen. 
 
Protokollnotiz: 
Herr Stadtv. Karger stellt fest, dass die CDU-Fraktion der Vorlage vorbehaltlich der Klärung der 
Zahlen zu den Personalkosten zustimmt. 
 
 
TOP 7 Nachwahl eines stellvertretenden stimmberechtigten Mitgliedes des 

Jugendhilfeausschusses für die Wahlperiode 2016 – 2021 
hier: Stellvertretung für das Diakonische Werk 
DS-Nr. 775/16-21 

 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung einstimig der Vorlage zuzustimmen 
wie folgt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt Frau Ulrike Schilpp als stellvertretendes 
stimmberechtigtes Mitglied in den Jugendhilfeausschuss. Frau Schlipp vertritt das Diakonische 
Werk. 
 
 
TOP 8 Anfragen und Mitteilungen 

 

 Herr Stadtv. Prof. Dr. Flörsheimer erkundigt sich nach der Umsetzung der Impfpflicht in 
Kitas und Schulen. 
Frau Neumüller informiert, dass in den Kitas der Impfausweis bei der Anmeldung vorliegen 
muss. 
In den Schulen liegt die Zuständigkeit beim Staatlichen Schulamt. Die Verwaltungl eitet die 



- Seite 3 - 

 

Öffentliche Sitzung des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses vom 03.11.2020 Seite 3 

Frage weiter. 
 

 Frau Stadtv. Kropp fragt nach, ob alle Kinder, die bis 31.12.2020 3 Jahre alt geworden sind, 
einen Kita-Platz bekommen. 
Die Verwaltung verneint dies mit Hinweis auf die jährliche Berichterstattung. Die Zahl zum 
Stichtag 31.12.2020 wird ermittelt. 
 

 Herr Stadtv. Kalaitzis erkundigt sich nach der Wiedereröffnung der Kita August-Bebel-
Straße. 
Frau Neumüller berichtet, dass sie voraussichtlich im März 2021 erfolgen wird. 
Die diesbezügliche Anfrage der WsR ist in Vorbereitung und wird zeitnah erfolgen. 
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